
Wenn nicht jetzt, wann dann?
Am 3. Juni 2014 um 13 Uhr ist es soweit! Die Betriebsratswahlen bei MAM Maschinen- und 
Anlagenbau Magdeburg werden eingeleitet. Ihr wählt gemeinsam Euren Wahlvorstand für 
Eure Betriebsratswahl!

Hallo liebe Kolleginnen und Kollegen,
viele Dinge, bei denen Ihr Euch Verbesse-
rungen wünscht, lassen sich mit einem 
starken Betriebsrat und einer gut organi-
sierten Belegschaft regeln. Denn Betriebs-
räte haben bei vielen Themen starke ge-
setzlich verankerte Mitbestimmungs- und 
Mitwirkungsrechte. Sei es bei einer trans-
parenten Lohngestaltung, der Arbeitssicher-
heit, Einstellungen, Leiharbeit, Schicht-
gestaltung, aber auch wenn es um grund-  
sätzliche Informationen an Euch über die  
Entwicklung bei MAM geht.

Jetzt geht es los. Am 3. Juni 2014 um 
13 Uhr wird bei Euch der Wahlvorstand 
gewählt. Dies ist der erste richtige und 
wichtige Schritt, denn damit legt Ihr 
den Grundstein für eine erfolgreiche 
Betriebsratswahl.
 
Besser mit  Betriebsrat 
Beschäftigte mit Betriebsrat sind besser ge-
stellt, haben mehr Rechte und sind besser in 
betriebliche Entscheidungsprozesse einge-
bunden. Davon profitiert das gesamte Un-
ternehmen. Arbeitnehmer und Arbeitgeber 
haben einen verlässlichen Ansprechpartner. 
Das sorgt für klare Strukturen, Transparenz 
und Nachvollziehbarkeit.

Wertschätzung und Transparenz bei der Ein-
gruppierung
Intransparenz und Willkür bei der Eingrup-
pierung, die die Bezahlung regelt, sind un-
gerecht – hier kann der Betriebsrat mitbe-
stimmen! Geld ist das eine. Wichtig zum 
Leben, denn ohne Geld geht’s nicht. 

Anerkennung und die Zufriedenheit mit 
dem Arbeitsplatz oder den Vorgesetzten ist 
aber genauso wichtig. Ein Indiz für Aner-
kennung ist Lob und die richtige Eingrup-
pierung, damit sich niemand „unter Wert“ 
verkaufen muss. Für die Umsetzung sorgt 
der Betriebsrat. 

Gesundheit geht vor
Gesunde Arbeitsplätze sind für alle wichtig. 
Deshalb brauchen wir konkrete Maßnah-
men zum Arbeits- und Gesundheitsschutz 
für alle. Gesundheitsgefährdungen wie z.B. 
zu hohe Staubbelastungen müssen konti-
nuierlich beseitigt werden.

Sichere Arbeitsplätze und faire Arbeit
Für alle entscheidend, deshalb haben sie 
bei uns den höchsten Stellenwert. Wir set-
zen uns nicht nur für Stammbeschäftigte, 
sondern auch für unsere Kolleginnen und 

Kollegen in der Leiharbeit ein. Sie brauchen 
Perspektive und verbindliche und transpa-
rente Regelungen, wann sie von Enercon in 
ein unbefristetes Arbeitsverhältnis über-
nommen werden. Gleiches Geld und gleiche 
Behandlung für gleiche Arbeit sind wichtig – 
damit die Ungerechtigkeit gegenüber unse-
ren Kolleginnen und Kollegen in der Leihar-
beit auch in unserem Betrieb beseitigt wird.

Wie geht es nun weiter?
In der Betriebsversammlung am 3. Juni 2014 
um 13 Uhr wird der Wahlvorstand von allen 
an der Betriebsversammlung teilnehmen-
den Beschäftigten gewählt. Der Wahlvor-
stand hat anschließend die Aufgabe, die 
Betriebsratswahl in Zusammenarbeit mit 
der Gewerkschaft (IG Metall) und der Ge-
schäftsleitung einzuleiten und umzusetzen.
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www.Windstärke 13.info
Wir in der Windbranche

Wir machen uns stark für gute Arbeitsbedingungen bei Enercon. Als Betriebsräte und Gewerkschafter.
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Der Kontakt zu Deinem
IG Metall-Windteam vor Ort:

Benjamin Cers 
0170 /3333483    

Kostenlose Infohotline 
0800 /446 46 36

IG Metall Magdeburg-Schönebeck
0391/53 293-0 

Darf ich an der Wahlversammlung 
während der Arbeitszeit teilnehmen?
JA!  Die Teilnahme an der Versammlung 
darf von niemanden behindert werden. Der 
Arbeitgeber hat die Kosten zu tragen und 
die Teilnahme einschließlich der Wegezei-
ten wie Arbeitszeit zu vergüten. Außerdem 
hat er die dadurch entstehenden Fahrtkos-
ten zu erstatten.

Was macht der Wahlvorstand?
Er führt die Betriebsratswahlen im Betrieb 
durch. Dabei gibt es eine Menge an gesetz-
lichen Vorschriften und Fristen zu beach-
ten, wofür der Wahlvorstand an entspre-
chenden Schulungen teilnimmt und von der 
IG Metall unterstützt wird.

Wie kommt man zu einem Betriebsrat?
Mit der Wahl des Wahlvorstandes ist der 
Grundstein für eine erfolgreiche Betriebs-
ratswahl gelegt. Diese fi ndet ungefähr 
sechs bis zehn Wochen später statt.

Wer wählt einen Betriebsrat?
Wählen dürfen alle betriebszugehörigen 
ArbeitnehmerInnen, die das 18. Lebensjahr 
vollendet haben. LeiharbeitnehmerInnen 
sind ab dem ersten Einsatztag im Entleih-
betrieb wahlberechtigt, wenn sie länger als 
drei Monate überlassen werden sollen. Ge-
wählt werden dürfen betriebszugehörige 
Arbeitnehmer, die bereits sechs Monate im 
Betrieb sind. Leitende Angestellte dürfen 
weder wählen noch gewählt werden.
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„Wir (die Betriebsräte der Enercon-
WEA Service Ost GmbH) haben 
gerade erfahren, dass es jetzt auch 
bei der MAM Maschinen- und 
Anlagenbau GmbH zur Gründung 
eines Betriebsrates kommen soll. 
Wir finden das richtig und wichtig! 
Da wir diesen Schritt letztes Jahr 
auch gemacht haben, könnt Ihr Euch 
sicher sein, dass wir Euch unterstüt-
zen werden. Schließlich arbeiten wir 
alle bei Enercon und schließlich 
wollen wir alle, dass Enercon durch 
die Gründung von Betriebsräten noch 
besser wird!“

Nils-Holger Böttger, Betriebrats-
vorsitzender der WEA Service Ost GmbH

Unsere Antworten zum Thema Betriebsratswahl

Kennst Du schon unsere Homepage? 

www.windstärke13.info

Du fi ndest dort alle relevanten und  aktuellen 
Infos rund um das Thema Betriebsratswah-
len bei Enercon:
 Neuigkeiten aus den Betrieben in Magde- 
burg und Aurich, Videos, Interviews, Fotos, 
Erfahrungen von anderen Enercon-Betriebs-
räten, Botschaften von Politikern und vieles 
mehr. 

Deshalb: Nutzt die Chance und geht am 3. Juni 2014 um 13 Uhr zur Wahl!
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